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Pressemitteilung
PEH: Unverändert auf Wachstumspfad 
· Ergebnis vor Steuern gegenüber Vorjahr verdoppelt: +96% 

· Provisionserträge steigen von Quartal zu Quartal

· Aktive PEH-Strategien: Langfristig gute Erträge bei niedriger Volatilität

· Nach wie vor Priorität: strikte Kontrolle der Risiken und hohe Anlagedisziplin
Oberursel, 9. Februar 2010 – Die PEH (ISIN: DE0006201403) hat heute noch nicht testierte Ergebnisse für das vierte Quartal und das Gesamtjahr 2009 vorgelegt. 
Während die Märkte zunehmend unsicherer werden, steuert der PEH-Konzern weiter einen soliden Kurs: Nachdem das Unternehmen auch 2008 einen Gewinn ausweisen konnte, ist das Ergebnis 2009 nun kräftig gestiegen – vor Steuern von 1,6 auf 3,2 Mio. Euro, nach Steuern um 206,6% von 0,7 auf 2,1 Mio. Euro. Besonders deutlich zeigt sich die positive Entwicklung an den Provisionserträgen. Sie vermehrten sich stetig – vom 3. zum 4. Quartal wuchsen sie um rund 1,1 Mio. Euro (von 4,9 auf 6 Mio.). 
Die PEH erzielte dieses Wachstum aus dem eigenen operativen Geschäft – ohne Zukäufe – und bei sinkenden Fixkosten. Die Verwaltungsaufwendungen wurden 2009 laufend weiter reduziert. Die Steigerung um 0,7 Mio. Euro im 4. Quartal gegenüber dem Vorquartal ist durch einmalige Rückstellungsbuchungen für Sonderaufwendungen in Höhe von 0,8 Mio. Euro bedingt. Ohne diesen Sondereffekt wäre das Ergebnis vor Steuern im 4. Quartal um 21,6% gegenüber dem Vorquartal gestiegen. Die im 4. Quartal 2009 atypisch hohe Steuerquote von 47,1% ist durch einen einmaligen Steueraufwand für die Vorjahre bedingt. 
Steigende Erträge 
Im Jahresgeschäftsbericht 2009 wird die PEH erstmals ausführlich über die Ergebnisse der einzelnen Segmente informieren – diese umfassen Asset Management/ Institutionelle Kunden (PEH Wertpapier AG), PEH Private Kunden (PEH Vermögensmanagement GmbH, PEH Österreich AG) und Beteiligungen (AXXION S.A., Svea Kuschel + Kolleginnen GmbH, Oaklet GmbH). Im Vorgriff darauf hier erste Zahlen: 

PEH Wertpapier AG: Der Jahresüberschuss der PEH Wertpapier AG beträgt insgesamt 2,9 Mio. Euro – gegenüber einem Minus von 0,3 Mio. Euro im Vorjahr. Die Provisionseinnahmen stiegen dabei um 28,6%. Das gute operative Ergebnis resultiert aus dem gestiegenen Volumen der betreuten Vermögen in den aktiv und systematisch gemanagten PEH-Fondsstrategien. 
PEH Private Kunden: Da die PEH Vermögensmanagement GmbH zum 1.1.2009 ausgegliedert wurde, ist noch kein detaillierter Quartals- und Vorjahresvergleich möglich. Die Provisionseinnahmen des Segments PEH Private Kunden waren um 7,5% rückläufig. Die Verwaltungsaufwendungen wurden im Verlauf des Jahres den veränderten Rahmenbedingungen angepasst und sukzessive reduziert. Gegenüber dem Vorquartal kam es jedoch, bedingt durch einmalige Rückstellungsbuchungen für Sonderaufwendungen in Höhe von 0,8 Mio. Euro, zu einer Steigerung bei den Verwaltungsaufwendungen in Höhe von 0,6 Mio. Ohne diesen Sondereffekt wäre das Jahresergebnis positiv ausgefallen. Für das Jahr 2009 erwirtschaftet dieses Segment vor Steuern einen Verlust in Höhe von 0,5 Mio. Euro. Als Teilsegment erzielt die PEH Österreich AG einen Gewinn vor Steuern in Höhe von 0,2 Mio. Die eingeleiteten Anpassungen auf der Personalseite werden als langfristige Effekte im Folgejahr zu einer weiteren Reduktion der fixen Verwaltungskosten führen. 
Beteiligungen: Die Axxion S.A. ist unverändert erfolgreich. Die Fondsverwalter konnten das sehr gute Vorjahresergebnis noch einmal verbessern. Das verwaltete Volumen ist weiter gewachsen. Die Provisionserträge stiegen um 16,4%, der Jahresüberschuss um 3,7%. Bei den Produktentwicklern der Oaklet GmbH hat sich der Aufwärtstrend aus dem 3. im 4. Quartal fortgesetzt. Trotz des schwierigen Umfelds wurde das negative Resultat des 1. Halbjahres ausgeglichen und ein positives Ergebnis erzielt. Der Jahresüberschuss liegt um 49,7% unter dem des Vorjahres, die Provisionserträge sind um 18,6% gesunken. Die Frauenfinanz-Expertinnen der Svea Kuschel + Kolleginnen GmbH konnten die um 13% rückläufigen Provisionseinnahmen durch konsequente organisatorische Maßnahmen und straffe Kostenkontrolle gut ausgleichen: Gegenüber dem Vorjahr erwirtschafteten sie ein Ergebniswachstum von 32%.
Nichts geändert hat sich an den konservativen Basisdaten des PEH-Konzerns: Der Eigenkapitalanteil ist mit 66,3% nach wie vor hoch, die Liquiditätslage ausgezeichnet, es gibt keine Schulden und sehr gute Bilanzrelationen. Martin Stürner, der Vorstandsvorsitzende der PEH Wertpapier AG, betont: „Die PEH ist grundsolide aufgestellt. Damit sind wir als Unternehmen im besten Sinne unabhängig. Und wir können Chancen nutzen, die sich durch die Konsolidierung der Finanzbranche ergeben werden.“ 

Vorstand und Aufsichtsrat werden der Hauptversammlung eine Dividendenerhöhung um 0,70 Euro auf 1,70 Euro vorschlagen. 

Angesichts des schwierigen Gesamtumfelds ist Stürner mit dem PEH-Konzern-Ergebnis zufrieden: „Unser diversifiziertes Geschäftsmodell bewährt sich nach wie vor. Vermindert sich die Dynamik in einem Sektor, übernimmt ein anderer Unternehmensteil die Rolle der Zugmaschine.“ Die PEH bleibt klar auf Profitabilität und Wachstum ausgerichtet. „Als die Krise einsetzte, haben wir ohne Zögern wirksame Maßnahmen ergriffen. Wir werden auch künftig laufend die Effizienz jedes Bereichs prüfen und weiterhin Anpassungen vornehmen, wo sie erforderlich sind.“ Wachsam ist und bleibt man bei der PEH. Das gilt selbstverständlich ebenso für die Verwaltung der anvertrauten Kundengelder.
Hohes Risikobewusstsein in allen Bereichen
Risikobewusstsein und strenge Anlagedisziplin: Vor drei Jahren hatte das in der Finanzbranche noch einen altmodischen Klang. Wie wertvoll diese Prinzipien sind, zeigte sich in den ernsten Erfahrungen der Krise –  auch wenn sie in der Hausse danach bei manchen wieder in Vergessenheit geraten sind. Spätestens mit Beginn des neuen Jahres wurde auch Optimisten klar, dass sich dieser Anstieg nicht selbstverständlich fortsetzen würde. Konjunkturdaten und ausufernde Staatsverschuldung geben Anlass zur Sorge, die Situation an den Börsen wird zunehmen volatiler. Martin Stürner bleibt bei seinen Prinzipien: „Risikokontrolle, Flexibilität und Liquidität hatten und haben für die PEH höchste Priorität. Und das lässt sich nur mit aktivem Management verwirklichen.“ 
Durch rechtzeitiges Herunterfahren der Aktienquote haben PEH-Fonds den Absturz bis zum Frühjahr 2009 erfolgreich abgefedert. Während in der Zeit danach viele Fondsmanager primär darum kämpften, wenigstens einen Teil der erlittenen Verluste wettzumachen, konnte man bei der PEH weiterhin mit hoher Achtsamkeit vorgehen. Stürner reagiert gelassen, wenn es um die Rallye des letzten Jahres geht: „Unser Ziel ist es, langfristig eine gute Rendite für unsere Anleger zu erzielen. Der PEH Strategie Flexibel etwa liegt bereits wieder über dem Stand, den er vor der Krise (Januar 2007) erreicht hatte, und er ist nur wenige Prozente von seinem All-Time-High entfernt. Der Index hat dagegen noch einen weiten Weg vor sich. Und die meisten Anlagen ebenfalls.“ Für seine überdurchschnittliche Wertentwicklung hat der Fonds (WKN 988008) soeben einen Euro Fund Award erhalten: Über drei Jahre liegt er unter den weltweit anlegenden Aktienfonds auf Platz 3. Die Einbrüche in den ersten Wochen 2010 bewältigte er mit fast unverändertem Wert. 

In dieser unsicheren Lage gilt es mehr denn je, jederzeit flexibel und handlungsfähig zu sein. Stürner will den Kurs der PEH deshalb konsequent fortführen – im Unternehmen, im Asset Management und in der Vermögensverwaltung. Institutionelle Investoren honorieren die soliden langfristige Resultate und die niedrige Volatilität. Und im Privatkundenbereich setzt die PEH auf die eigenen Strategien: „Nur so können wir die Kunden wirklich risikobewusst beraten – denn hier steuern wir Chancen und Risiken selbst. Anlagepolitik und Portfolios sind vollständig transparent.“ Aus denselben guten Gründen legt die PEH unverändert ihre eigene Liquidität in ihren eigenen Strategien an: Die Interessen des Unternehmens decken sich bei der eigentümergeführten Gesellschaft mit denen der Kunden.
Die ausführliche Segmentberichterstattung und Kommentierung erfolgt nach Feststellung der endgültigen Zahlen im Rahmen des Jahresgeschäftsberichts 2009. Dieser wird voraussichtlich Anfang April veröffentlicht. Aktuelle Informationen und weitere Zahlen finden Sie im Internet unter http://peh.de/de/main/investor_relations.htm.
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Über PEH

Die PEH ist Asset-Manager für institutionelle Anleger sowie Vermögensverwalter und -berater für private Kunden. PEH ist unabhängig von allen Banken und Finanzinstituten und hat sich von Beginn an auf innovative und aktiv gemanagte Anlagestrategien spezialisiert. Neben dem Hauptsitz in Oberursel/Ts. ist das Unternehmen in Hamburg, München, Stuttgart, Reutlingen, Rosenheim, Salzburg und Wien vertreten. 

Der PEH-Konzern ist an weiteren Unternehmen beteiligt, die zusätzlich die Bereiche Fondsverwaltung, Produktentwicklungen und Finanzberatung für Frauen abdecken. 
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PEH Wertpapier AG

Pressekontakt: Gabriele Lange

Nymphenburger Strasse 3 c

80335 München

Tel.: +49 - 89 - 54 54 38 - 24

Fax: +49 - 89 - 54 54 38 - 10

E-Mail: Gabriele.Lange@peh.de
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Wichtig: Die angegebenen Zahlen sind vorläufig und nicht testiert. Der Geschäftsbericht 2009 wird Anfang April 2010 veröffentlicht. Diese Presse-Information enthält zukunftsgerichtete Aussagen. Zukunftsgerichtete Aussagen sind Aussagen, die nicht Tatsachen der Vergangenheit beschreiben. Sie umfassen auch Aussagen über unsere Annahmen und Erwartungen. Diese Aussagen beruhen auf Planungen, Schätzungen und Prognosen, die der Geschäftsleitung der PEH derzeit zur Verfügung stehen. Zukunftsgerichtete Aussagen gelten deshalb nur an dem Tag, an dem sie gemacht werden. Wir übernehmen keine Verpflichtung, solche Aussagen angesichts neuer Informationen oder künftiger Ereignisse anzupassen.

Zukunftsgerichtete Aussagen beinhalten naturgemäß Risiken und Unsicherheitsfaktoren. Eine Vielzahl wichtiger Faktoren kann dazu beitragen, dass die tatsächlichen Ergebnisse erheblich von zukunftsgerichteten Aussagen abweichen. Solche Faktoren sind etwa die Verfassung der Finanzmärkte in Deutschland, Europa, den USA und andernorts, die Umsetzung unserer strategischen Initiativen, die Verlässlichkeit unserer Grundsätze, Verfahren und Methoden zum Risikomanagement sowie andere Risiken. 
Diese Pressemitteilung dient ausschließlich zur Information. Sie stellt kein Angebot dar, Fondsanteile zu erwerben.
